
Liebe Geschwister und Freunde!         9.4.2026
Am ersten Sonntag nach Ostern – „Quasimodogeniti“: Wie 
die  neugeborenen  Kindlein.  1.  Petrus  2,2  –  ist  aus  dem 
selben Brief der Bibel folgender Vers zu finden: Gelobt sei 
Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi 
von den Toten.             1. Petrus 1,3
Heute trifft sich – vielleicht kommt diese Einladung gerade 
noch  rechtzeitig  –  um  14  Uhr  die  Ökumenische 
Donnerstagsrunde im  Katholischen  Gemeindezentrum. 
Übrigens: Zum Singen!
Am  Samstag  ist  um  19  Uhr  eine  Singstunde im 
Gemeindezentrum,  welche von Schw.  Bintz  ausgearbeitet 
und gehalten wird. Die Kollekte ist für die eigene Gemeinde 
bestimmt.
Den  Sonntagsgottesdienst um  10  Uhr  im  Kurhaus  hält 
Dekan i.R. Ch. Buchholz – in landeskirchlicher Form.
Am Montag setzen wir die Reihe der  Bibelgespräche aus 
dem  Buch  Esther  fort.  Es  folgen  die  Kapitel  6  und  7. 
Herzliche  Einladung  dazu  auf  16.30  Uhr  in  unser 
Gemeindezentrum.
Abends um 19 Uhr ist ein online-Feierabendtreff. Wer Zeit 
hat und über einen PC oder ein Smartphone mit Internet-
Zugang verfügt,  kann „einfach so“ daran teilnehmen. Der 
Link dazu ist https://cutt.ly/feierabendtreff.
An den dann folgenden Tagen ist am Dienstag um 19.30 Uhr 
wieder Chorprobe.

Am  Mittwoch,  dem  15.  April  findet  um  18.30  Uhr  das 
Ökumenische Friedensgebet in der Ev. Stiftskirche statt.
Abends  ist  um  19.45  Uhr  Bläserchorprobe im 
Gemeindezentrum.
Das  Wochenende  25./26.  April  2026  hat  drei  besondere 
Termine, auf die ich aber jetzt schon hinweisen möchte:
Am  25.  April  ist  um  15  Uhr  ein  Herrnhuter  Treffen  in 
Stuttgart.
Am  26.  April  ist  um  15  Uhr  ein  Herrnhuter  Treffen  in 
München-Pasing.
Und am selben Tag, also am 26.4.2026 ist um 19 Uhr ein 
Bläserkonzert in Zell  u.A. Dabei  blasen auch Geschwister 
der Herrnhuter Brüdergemeine mit.
Soweit für heute. Euch und Ihnen allen noch eine fröhliche 
und behütetet österliche Zeit, Br. Albrecht Stammler


